
Kleine Anfragen 
der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf von Berlin  
I. Wahlperiode 
 
 Nr. der Kleinen Anfrage: KA 67 / I 
 Eingangsdatum: 21.08.2001 
 Weitergabedatum: 23.08.2001 
 Fällig am: 06.09.2001 
 Beantwortet am: 18.09.2001 
 Erledigt am: 26.09.2001 
 
 Editha Stürtz-Frase   Frakt.los 
 Antragsteller/in 
 
Kleine Anfrage 
 
Betr.: Beleuchtung im Wäldchen Fischerhüttenstraße/Bergmannstraße, Busseallee 
 
 
1. Ist dem Bezirksamt bekannt, daß die 3 stadtseitigen Gaslaternen am Weg des obigen  
    Wäldchens seit Beginn des Jahres offensichtlich mutwillig beschädigt und daher nicht  
    funktionsfähig sind? 
 
2. Gibt es Planungen die Beleuchtung des Weges einzustellen, zu reduzieren oder zu  
    verändern 
 
3. oder hält das Bezirksamt die Funktion der Laternen aus Sicherheitsgründen weiterhin für  
    erforderlich? 
 
4. Wenn ja, ist das Bezirksamt bereit, sich bei den entsprechenden Stellen (hier GASAG ?) 
    für die Instandsetzung einzusetzen? 
 
5. Wenn nein, warum nicht? 
 
Stürtz-Frase 
 

Antwort des Bezirksamtes 
 

Vorbemerkung: 
Die Betriebsführung der öffentlichen Straßenbeleuchtung ist seit dem 01.07.2000 von der 
GASAG an die Fa. AT.LUX übergegangen. Darüber hinaus ist im Rahmen der Abschichtung 
von Verwaltungsaufgaben die verwaltungsmäßige Zuständigkeit von der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung zum 01.01.2001 an das Bezirksamt Mitte übergegangen. Im Rahmen dieser 
Zuständigkeitswechsel scheint es bei der turnusmäßigen Kontrolle der Beleuchtung zu 
Unregelmäßigkeiten gekommen zu sein. 
 
Zu 1: 
Die Beschädigungen waren dem Bezirksamt bislang nicht bekannt. Sie wurden 
zwischenzeitlich an die zuständige Fa. AT.LUX weitergemeldet.  
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Zu 2. - 5.: 
Es gibt derzeit keine Planungen im Bezirksamt, bestehende Wegebeleuchtungen wegfallen zu 
lassen. 
Dazu ist anzumerken, daß die Unterhaltungskosten bislang aus dem Etat der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung beglichen wurden. 
Ich gehe davon aus, dass den Bezirken auch zukünftig Finanzmittel zur Verfügung gestellt 
werden, um die Beleuchtung auch weiterhin zu ermöglichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Körner 
Leiter der Abteilung 


